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Gemeindebrief Ausgabe März - Mai 2022 

Oberscheckenbach Ohrenbach Habelsee Steinach / Ens Mörlbach 

Krippenfigur aus der St. Johannis-Kirche 

Foto: A. Fröhlich 

OSTERN: WIR DÜRFEN 

WUNDER ERWARTEN. 

OFT KOMMEN SIE      

BEHUTSAM UND LEISE 

DAHER. 

ALS ENTDECKE MAN    

EINEN ERSTEN KROKUS 

IM SCHNEE. 

ALS STÄRKE EINEM 

PLÖTZLICH JEMAND DEN 

RÜCKEN. 

ALS HABE MAN IN DER 

ZEITUNG VON HOFFNUNG 

GELESEN. 

ALS HALTE DER TAG EIN 

LÄCHELN BEREIT. 

OSTERN: WUNDER     

ERWARTEN. 

JA, DAS DÜRFEN WIR. 

GOTT GIBT DEM LEBEN 

RECHT. 

 
TINA WILLMS  

Foto: A. Fröhlich 
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AN(GE-)DACHT 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

die Tage werden wieder länger. Während es im Garten und auf den Feldern man-
ches herzurichten und anzupflanzen gibt und vielleicht bereits die ersten Frühlings-
blüher uns erfreuen, bereiten wir uns in den Kirchengemeinden auf die Feste rund 
um Ostern vor. 

 

Wir feiern am Palmsonntag Konfirmation in Habelsee und am Weißen Sonntag 
Konfirmation in Steinach. 

 

Wer gerne einmal aus der Dunkelheit in den frühen Morgen Ostern feiern möchte, 
ist herzlich zur Osternacht in Steinach um 5.30 Uhr eingeladen. Je nach aktueller 
Lage findet im Anschluss ein Osterfrühstück statt. Vielleicht ist da auch das eine  
oder andere Osterei für Kinder versteckt, wie auf dem Titelfoto zu sehen. 

 

Weitere aktuelle Informationen und Berichte aus unserem Gemeindeleben finden 
Sie auf den folgenden Seiten. 

 

Viel Freude beim Lesen und gesegnete Passions- und Ostertage wünscht Ihnen 

 

Ihr 

 

 

 

 

Pfarrer Reinhard Baust 

 

Foto: Lotz  
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AUS DER KIRCHENVORSTANDSARBEIT 

STEINACH/ENS 

 
• Für die Kirchengemeinden wurden Veranstaltungs-Termine für das 

Jahr 2022 abgesprochen. 

• Organisatorisches zu den Gottesdiensten über Weihnachten/

Jahreswechsel wurde besprochen. 

• Der Gottesdienstplan für das erste Halbjahr 2022 wurde vorgestellt 

und beschlossen. 

• Um Basisdaten für die Renovierung der Risse in der Steinacher Kir-

che zu erhalten, wurde die Vergabe von Vermessungsarbeiten durch 

ein Ingenieursbüro beschlossen. 

• Das Ergebnis der Projektgruppe „Landesstellenplanung“ der Dekanatssynode wurde vorge-

stellt. Bei der Umsetzung soll es in unserer Pfarrei keine Stellenkürzungen geben. 

• Die Spende der goldenen Konfirmanden in Steinach wird für einen Speierling verwendet. Die-

ser wird auf der Südseite des Friedhofes am Standort der ehemaligen Eiche gepflanzt. 

(Text: F. Holzinger) 

 

OHRENBACH 

 
• Frau Diakonin Görmann, zuständig für Fundraising (Spendensammlung für die Kirchenrenovie-

rung) im Verwaltungszweckverband, stellt sich vor. Der KV beschließt, Frau Görmann für die 

Beratung hinzuzuziehen. Es wird ein Team speziell zum Thema Fundraising gebildet. 

• Ein Vorschlag eines Gemeindemitglieds, den Schotterweg an der Friedhofsmauer zu pflastern 

(Unkrautwuchs) wird besprochen. 

• Besprechung und Beschluss des Gottesdienstplans vom 01. Januar bis Ende Juli 2022 

• Es wird leider beobachtet, dass sich immer weniger Mitarbeiter bei Kindergottesdienst und 

Krippenspiel finden. Es soll versucht werden wieder Personen zu finden (nicht altersabhängig).  

• Aktuelle Info zur Kirchenrenovierung: 

 Die Landeskirche schlägt 2 Bauabschnitte vor. Im ersten werden 100.000,-€ bewilligt.  

 Bedarfszuweisung Anfang 2023 bis zu 400.000,- € 

• Besprechung der 3G-Regel und Kontrolle bei besonderen Gottesdiensten. 

• Es wird beraten, ob, bzw. wie viele Passionsandachten es heuer geben soll. Es wird beschlos-

sen, eine Passionsandacht am 31. März um 19:30 Uhr abzuhalten 

(Text: N. Krämer) 

 

 

 

MÖRLBACH und HABELSEE 

 
Von Seiten der Kirchenvorstände gibt es momentan nichts Aktuelles zu berichten. 
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AUS DEM DEKANAT 

 

Liebe Gemeindeglieder, Leserinnen und Leser! 

Gottes Wege sind unergründlich. Diesmal lässt 

mich ein Name aufhorchen: St. Jakob. So heißt 

sie also – die Kirche an meiner neuen Wirkungs-

stätte – benannt nach dem Schutzpatron der Pil-

ger. Sein Name steht für ein bewegtes Christenle-

ben, getreu Hebräer 13,14: „Wir haben hier keine 

bleibende Stadt“. Das kann ich unterschreiben.   

Der Umzug aus dem Allgäu nach Westmittelfran-

ken ist der dreizehnte meines Lebens. Geboren in 

Hof/Saale, wuchs ich in Lindau, Rain am Lech 

und Günzburg auf. Weitere Stationen waren Neu-

endettelsau, Tübingen und Erlangen zum Studie-

ren, das Vikariat im Frankenwald sowie Dienstorte 

in Bamberg und Kempten. Ich habe mich mit Sek-

ten und Weltanschauungen beschäftigt, berufsbe-

gleitend die Ausbildung zur Kommunikationswirtin 

gemacht und spät noch Personal- und Organisati-

onsentwicklung studiert. Meine inzwischen er-

wachsenen Kinder Carolin und Felix hielten mich 

dabei ebenfalls auf Trab. 

Wo ich war, bin ich immer gern gewesen. Ich habe wunderbare Menschen getroffen, durfte mit ihnen Heraus-

forderungen meistern und viele Erfahrungen sammeln. Langweilig war es nie. Eine bleibende Stadt gab es 

trotzdem nicht. Auch privat nicht. Der Hebräerbrief hat Recht. 

Und er passt in die Zeit. Die ganze Welt ist in Bewegung, ganz gleich ob wir auf Klima, Gesellschaft, Kirche 

oder Ortsgemeinde schauen. Die Zukunft erscheint vielen bedrohlich und der Blick wendet sich sehnsüchtig 

zurück in die Vergangenheit. Doch die Bibel schaut nach vorn. Der Satz aus dem Hebräerbrief geht weiter mit 

„ sondern die zukünftige suchen wir.“ Die pilgernde Christenheit hat ein Ziel vor Augen. Sie sucht die Stadt 

Gottes, in der sie bleiben darf und sie freut sich darauf. 

So wie ich mich freue, künftig mit Ihnen auf Suche zu sein.  Es wird lebendig werden, vielleicht ein paar Bla-

sen kosten, doch wir werden gemeinsame Stärken finden, schöne Gottesdienste und Feste feiern. Wir wer-

den mit frischen Ideen bewahren, was uns wichtig ist und neue Möglichkeiten ausloten. Ich bin gespannt, auf 

das, was vor uns liegt. 

Es grüßt Sie herzlich, Ihre Dekanin Jutta Holzheuer 
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Aktuelle Informationen zu unserer Kir-
chenrenovierung in Ohrenbach 

St. Johannis – gemeinsam Zukunft schaffen 

 

Wir haben erfreuliche Zusagen bekommen: 
Neben unserer politischen Gemeinde, die mit 
40.000 Euro das Renovierungsprojekt bezu-
schusst, kam die Zusage der Landeskirche 
in Höhe von 500.000 Euro. Das stimmt uns 
zuversichtlich, die restlichen Summen ge-
meinsam zu meistern! 

 

An dieser Stelle danke ich sehr herzlich für 
die zahlreichen Spenden, die schon von Ge-
meindemitgliedern zugunsten der Renovie-
rung eingegangen sind! Auch das Kirchgeld 

2021 fließt anteilig mit mindestens 50 % in die Kirchenrenovierung ein. Danke, dass Sie 
dabei ein starkes Zeichen setzten. Laut unserer Kirchenpflegerin Frau Stankovic haben 
Sie „so viel wie noch nie gegeben“.  

 

In den nächsten Monaten starten die Ausschreibungen. Vielleicht sehen Sie bald schon 
an der Kirche, wie die eine oder andere Vorarbeit geleistet wird.  

 

Wir möchten auch das eine oder andere an Eigenleistung tun und freuen uns, wenn Sie 
uns dabei unterstützen!  

 

Pfarrer Reinhard Baust 

  
AUS DEM BAUAUSSCHUSS 
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März 2022 

4.3., 16.30 Uhr Prüfungsrallye der Konfirmandinnen und Konfirmanden in Mörlbach 

4.3., 19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Steinach 

18.3., 16.30 Uhr Konfi-Kurs in Ohrenbach  

31.3., 19.30 Uhr Passionsandacht in Ohrenbach mit Pfarrer Raithel 

28.3.-3.4. Frühjahrssammlung der Diakonie 
 

April 2022 

10.4., 10.00 Uhr Konfirmation in Habelsee 

17.4., 5.30 Uhr Osternacht - Abendmahl mit Osterfrühstück 

24.4., 10.00 Uhr Konfirmation in Steinach 
 

Mai 2022 

26.5., 10.00 Uhr  Gottesdienst im Freien am Flurstein zwischen 

 Langensteinach und Kleinharbach  

17.-19.5. Bibelabende 

 

TERMINE IM ÜBERBLICK 

28.02. — 06.03.  Pfarrer Baust 18.04. — 24.04. Pfarrer Raithel 

07.03. — 13.03. Pfarrer Raithel 25.04. — 01.05. Pfarrer Baust 

14.03. — 20.03. Pfarrer Baust 02.05. — 08.05. Pfarrer Raithel 

21.03. — 27.03. Pfarrer Raithel 09.05. — 15.05. Pfarrer Baust 

28.03. — 03.04. Pfarrer Baust 16.05. — 22.05. Pfarrer Raithel 

04.04. — 10.04. Pfarrer Raithel 23.05. — 29.05.  Pfarrer Baust 

11.04. — 17.04. Pfarrer Baust 30.05. — 05.06.  Pfarrer Raithel 

Wir sind für Sie da und teilen uns Geburtstagsbesuche und Kasualien der Kirchengemeinden Ohrenbach und 
Habelsee im folgenden Wechsel auf: Pfarrer Johannes Raithel (Tel. 09865/319) und Pfarrer Reinhard Baust
(Tel. 09865/550). 

Aus der Region: 

Passionsandachten in der  

Pfarrei Adelshofen: 

 

10.3., 19.30 Uhr, in Adelshofen 

17.3., 19.30 Uhr, in Tauberzell 

(evtl. mit Posaunenchor) 

22.3., 19.30 Uhr, in Tauberscheckenbach 

29.3., 19.30 Uhr, in Tauberzell 

6.4., 19.30 Uhr in Adelshofen 

Foto: epd bild  
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TERMINE IN DER GEMEINDE 

Corona – Folgen gemeinsam bewältigen 
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) hilft 

Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung vom 28. März bis 03. April 2022 

Die Corona-Pandemie hat tiefe Spuren hinterlassen. Die Auswirkungen sind psy-
chische Folgen wie Vereinsamung, Ängste und Verunsicherung bis hin zu sozialer 
Isolation. Auch gesundheitliche Folgen wie Fettleibigkeit und Essstörungen bei Kin-
dern und Jugendlichen oder psychische Erkrankungen bei Erwachsenen treten auf. 
Hinzu kommen in allen Bevölkerungsgruppen immer mehr Menschen, die unter der 
Krankheit „Long-Covid“ leiden. Dies macht auch vor Menschen in prekären Le-
benslagen nicht Halt und verschlimmert deren Lebenssituation bis hin zur Perspek-
tivlosigkeit. Hier gilt es, ein Hoffnungszeichen zu setzen und ein würdevolles Leben 
durch soziale Teilhabe zu ermöglichen. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) hilft bei der Bewältigung der sozia-

len Folgen der Corona-Pandemie und ist erste Anlaufstelle im Netzwerk diakoni-

scher Dienste und Einrichtungen. Unterstützen Sie bitte mit Ihrer Spende dieses 

sowie alle anderen Angebote der Diakonie in Bayern. Herzlichen Dank! 

Weitere Informationen zur KASA gibt es im Internet unter www.diakonie-bayern.de, 
beim Diakonischen Werk in Ihrer Nähe sowie beim Diakonischen Werk Bayern, 
Herr Joachim Wenzel, Tel.: 0911 9354 - 314, wenzel@diakonie-bayern.de 

Der Konfirmanden-Kurs startet neu 

 

Ende Januar haben die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden    

einen Brief von mir bekommen. 

Falls Ihr Kind auch zwischen September 2008 und August 2009 geboren 
wurde und Sie keinen Brief erhalten haben, rufen Sie bitte im Pfarramt 
Ohrenbach an, Tel. 09865 / 550. 

 

Ihr Pfarrer Reinhard Baust 

Konfirmation 

Am Palmsonntag, den 10. April 2022 in Habelsee 

Am Weißen Sonntag, den 24. April 2022, in Steinach 

An den Samstagen vor der Konfirmation findet die Konfirman-

den-Beichte und das Heilige Abendmahl um 17.00 Uhr für die 

Angehörigen statt. Der Festgottesdienst an den Sonntagen ist 

um 10.00 Uhr. 

Wir wünschen unseren 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 

ein schönes Konfirmationsfest 

und Gottes Segen für ihr weiteres Leben. 
Foto: A. Fröhlich 
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Herzliche Einladung 

zur Osternacht 

 

am 17. April um 5.30 Uhr  

in der Marienkirche Steinach 

 

mit anschließendem Osterfrühstück 

im Gemeindehaus oder Ostertüte to 

go (je nach aktueller Situation). 

 
TERMINE IN DER GEMEINDE 

Quelle: www.pixabay.com 

 

Jubelkonfirmation in Ohrenbach 

 

Vorabinformation: 

Am 26. Juni feiern wir um 10.00 Uhr 

unsere Silberne und Goldene Konfir-

mation in der Kirchengemeinde    

Ohrenbach. Die Jubelkonfirmandin-

nen und –konfirmanden werden 

rechtzeitig per Brief zu diesem   

Festtag eingeladen. 

 

Kindergarten „Zum Guten Hirten“ 

 

Vorabinformation: 

Der Kindergarten feiert in diesem Jahr 

das Sommerfest am 3. Juli, 

von 14.00 bis 17.00 Uhr. 

Foto; Okapia  
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Termine Seniorenkreise: 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir hoffen, dass wir wieder im März mit den Seniorenkreisen 
starten können. Sie finden donnerstags ab 14.00 Uhr statt. Die 
Helferinnenteams Ohrenbach oder Steinach bereiten wieder 
alles vor. Bitte melden Sie sich an, auch gerne bei beiden Ter-
minen! 

 

Telefonnummern für die Anmeldung (spätestens Vortag)! 

Elisabeth Bach, Team Steinach, 09843 / 1836 

Monika Korn, Team Ohrenbach, 09865 / 531 

 

Vorankündigung: 
 

Im Januar haben die Kirchenvor-
stände mit Pfarrer Baust und 
Pfarrer Raithel über den Koope-
rationsvertrag gesprochen und 
beschlossen, dass - wenn es 
Corona zulässt - ein Senioren-
kreisausflug mit Pfarrer Johan-
nes Raithel am 30. Juni sattfin-
den soll. 

  
TERMINE IN DER GEMEINDE 

 

Es gelten die aktuell gültigen 

Covid-19-Auflagen! 

 

März bis Mai 

Steinach 24.03. 

Ohrenbach 31.03. 

Steinach 07.04. 

Ohrenbach 28.04. 

Steinach 12.05. 

Ohrenbach 19.05. 

Kindergottesdienste in Ohrenbach 

 

Am 20. März starten wir wieder mit unserem Kinder-
gottesdienst in Ohrenbach. Wir treffen uns um 10.00 
Uhr vor dem Ohrenbacher Gemeindehaus und feiern 
dann im Grünen. Bitte habe wetterfeste Kleidung da-
bei. 

 

Wir freuen uns auf dich! 

Euer KiGo-Team Andrea Fröhlich, Diego de Candido, 

Marie Keller, Verena Sterzing und Anne Wirsching 

 

Verstärkung gesucht 

 

Vielleicht können Sie sich vorstellen einen Kindergottesdienst pro 
Halbjahr zu halten? Wir freuen uns über jeden, der sich vorstellen 
kann, im KiGo-Team mitzuarbeiten. Wir treffen uns ca. zweimal im 
Jahr zur Vorbereitung der Kindergottesdienste des nächsten Halb-
jahres. Falls Sie weitere Fragen haben, können Sie sich gerne im 
Pfarramt melden. Tel.: 09865 550. 

Weitere KiGo-Termine: 

 

03. April 

15. Mai 

26. Juni 

10. Juli 

24. Juli 
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AUS UNSEREN KIRCHENGEMEINDEN 

Foto: A. Fröhlich 

Zukunftsplan: Hoffnung 

Zum Weltgebetstag 2022 aus England, 

Wales und Nordirland 

Weltweit blicken Menschen mit 

Verunsicherung und Angst in die Zukunft. 

Die Corona-Pandemie verschärfte Armut 

und Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie 

das Gefühl vermeintlicher Sicherheit in den 

reichen Industriestaaten. Als Christinnen 

und Christen jedoch glauben wir an die 

Rettung dieser Welt, nicht an ihren 

Untergang! Der Bibeltext Jeremia 29,14 

des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich 

werde euer Schicksal zum Guten 

wenden…“ 

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus England, 

Wales und Nordirland. Unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie 

erzählen uns von ihrem stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte und der multiethnischen, -kulturellen und -religiösen 

Gesellschaft. Aber mit den drei Schicksalen von Lina, Nathalie und Emily kommen auch Themen wie Armut, Einsamkeit und 

Missbrauch zur Sprache.   

Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 unterschiedlichen christliche Konfessionen und Kirchen hat gemeinsam die Gebete, 

Gedanken und Lieder zum Weltgebetstag 2022 ausgewählt. Sie sind zwischen Anfang 20 und über 80 Jahre alt und stammen 

aus England, Wales und Nordirland. Zu den schottischen und irischen Weltgebetstagsfrauen besteht eine enge freundschaftliche 

Beziehung.  

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des Vereinigten Königreichs seinen ganz eigenen Charakter: England ist 

mit 130.000 km² der größte und am dichtesten besiedelte Teil des Königreichs – mit über 55 Millionen Menschen leben dort etwa 

85% der Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt London ist wirtschaftliches Zentrum sowie internationale Szene-Metropole für 

Mode und Musik. Die Waliserinnen und Waliser sind stolze Menschen, die sich ihre keltische Sprache und Identität bewahrt 

haben. Von der Schließung der Kohleminen in den 1980er Jahren hat sich Wales wirtschaftlich bisher nicht erholt. Grüne Wiesen, 

unberührte Moorlandschaften, steile Klippen und einsame Buchten sind typisch für Nordirland. Jahrzehntelange gewaltsame 

Konflikte zwischen den protestantischen Unionisten und den katholischen Republikanern haben bis heute tiefe Wunden 

hinterlassen. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die 

Bewegung sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Rund um den 4. März 2022 werden 

allein in Deutschland hundertausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum 

Weltgebetstag besuchen.  

Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben,            

in unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt.  

Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette! 

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

Wir feiern den Gottesdienst 

zum Weltgebetstag am Freitag, 

den 4. März um 19.30 Uhr in 

der Steinacher Kirche. 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

endlich ist es wieder soweit: Wir sehen uns alle wieder in der Jungschar! In 

den letzten beiden Jahren haben wir leider nur bei Euch „anklopfen“ können 

und Euch ein Päckchen vorbei gebracht. Ihr habt soooo toll mitgemacht! Wir 

hatten schöne Bastelaktionen, Ihr habt gebacken und Euch verkleidet. Ihr habt 

wirklich coole Kürbisse geschnitzt und dafür sagen wir von der Jungschar ein-

fach nur DANKE! Ihr seid toll! 

Wir starten mit der Jungschar Anfang April und stellen für 2022 alles unter das 

Motto: „Wir sind Naturforscher“. Wir möchten Euch zeigen und mit Euch 

erleben, wie vielfältig unsere Natur ist. Und das Beste ist, sie beginnt direkt vor unserer Haustür! 

Also wir freuen uns auf Euch! 

Kommt mit auf Entdeckungstour 

und werdet Ohrenbacher Naturfor-

scher! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wann? Wo? 

9. April 2022, um 14.00 Uhr Spielplatz in Ohrenbach 

30. April 2022, um 14.00 Uhr Spielplatz in Ohrenbach 

7. Mai 2022, um 14.00 Uhr Spielplatz in Ohrenbach 

21. Mai 2022, um 14.00 Uhr Spielplatz in Ohrenbach 

 

Kommen dürfen alle Kinder von 3 bis 14 Jahre. Wir werden immer draußen bleiben, deshalb bitten 

wir Euch, dass Ihr Euch wetterfest anzieht. Da wir viel in der Natur erleben können Eure Schuhe und 

Kleider evtl. auch mal schmutzig werden. 

Wir öffnen wieder unsere Bücherei! Ab 12. März 

2022 möchten wir jeden Samstag von 14.00 bis 

15.00 Uhr die Jungschar-Bücherei im Gemeinde-

haus in Ohrenbach wieder für Euch öffnen! Ihr könnt 

jeden Samstag ein Buch ausleihen und es maximal 

2 Wochen behalten, um es zu lesen oder Euch dar-

aus vorlesen zu lassen. Schaut doch einfach mal 

vorbei! Wenn Ihr noch Fragen zur Jungschar oder 

Bücherei habt, dann meldet Euch gerne bei Barbara 

Klausecker, Telefon 0171 4000186. 

Wir freuen uns riesig auf Euch!  

Kirchengemeinden Ohrenbach-Habelsee 
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VERANSTALTUNGEN IN DER NACHBARSCHAFT 

Faschingspilgern, 01. März 2022 

Dieser Pilgernachmittag lädt ein, sich mit folgenden Fragen zu beschäfti-

gen: 

Welche Erinnerungen habe ich an die Faschingszeit in meiner Kindheit? 

Welches „Kostüm“ habe ich damals gerne getragen? 

In welche Haut / welches Kostüm würde ich heute gerne mal schlüpfen? 

Start und Ziel: Eiswiese an der Barbarossabrücke, 91541 Rothenburg 

o.d.T.  

 

Pilgern in der Fastenzeit 25. März 2022 

Unterwegs im Taubertal laden wir ein, sich zu diesen Themen Gedanken 

zu machen und auszutauschen: 

Auf was könnte ich gut mal verzichten? Und: Was vermisse ich zur Zeit? 

Start und Ziel: Eiswiese an der Barbarossabrücke, 91541 Rothenburg 

o.d.T.  

 

Karfreitagsweg, 15. April 2022  

Pilgernachmittag an Karfreitag zum Thema „Schweige und höre“  

Schweige und höre, neige Deines Herzens Ohr, suche den Frieden. 

Mit Impulsen zu diesem Text werden wir in aller Ruhe den Karfreitag be – 

gehen. 

Start und Ziel: Berufsschule Bezoldweg 31, 91541 Rothenburg o.d.T.  

 

Jeweils 14.00 – ca. 17.00 Uhr, Die Wegstrecken betragen 7 – 10 km und 

sind nicht kinderwagen- oder rollstuhltauglich. Pilgerbegleitung: Maria und 

Richard Rummel, Spende erbeten 

 

Anmeldung erbeten bei: 

Andrea Fröhlich, Sekretariat, Telefon: 09861 - 977 600, 

andrea.froehlich@bildung-evangelisch.com,   

www.bildung-evangelisch.com 

 

Emmaus Pilgern, Ostermontag, 18. April 2022 

Ökumenischer Osterspaziergang auf Jakobswegen bei Rothenburg o.T. 

Treffpunkt: St.-Jakobs-Kirche Rothenburg ob der Tauber 

Uhrzeit: 14.00 – ca.17.00 Uhr, Der Weg ist etwa 7 Kilometer lang. Er hat 

Steigungen und ist nicht kinderwagen-/rollstuhltauglich. 

Pilgerbegleitung: Oliver Gußmann, Monika Angermeier und andere 

Kontakt: Touristenseelsorge St. Jakob; Klostergasse 15, 91541 Rothen-

burg ob der Tauber; 09861 700625; pilgern@elkb.de; 

Pilger- und Studienwanderung—Auf 

Luthers Spuren.... neue Wege wagen ! 

 

Auf dem Lutherweg durch 

Sachsen-Anhalt, zwi-

schen Mansfeld und Halle 

vom 20. bis 24. April 2022 

 

Der Beginn unserer Pilgerwanderung ist 

am Mittwoch 20.04.2022, 10:30 Uhr am 

Bahnhof 06456 Sandersleben (Anhalt) und 

endet am Sonntag 24.04.2022, ca. 11:30 

Uhr, nach einem gemeinsamen Gottes-

dienst in der Marktkirche „Unsere Liebe 

Frau“ in Halle. 

Die Teilnahme der Gruppe mit max. 12 

Personen ist nur an der gesamten Etappe 

und mit Erfüllung der 2G-Regel möglich.  

Übernachtungen erfolgten in Pensionen/

Hotels, überwiegend in Doppelzimmern 

(inkl. Frühstück) zum Preis von ca. 40 € 

bis 50 €. Jede/r trägt sein Gepäck selbst 

und sollte gesundheitlich und konditionell 

in der Lage sein, bis zu 25 km am Tag zu 

laufen. Dieses Angebot ist auch für Men-

schen geeignet, die das Pilgern erstmalig 

kennenlernen wollen. 

Die Kosten für Pilgerbegleitung und Orga-

nisation belaufen sich auf 175 €, zuzüglich 

Kosten für Übernachtung, Verpflegung und 

eigener An- und Abreise. 

Begleitet werden Sie von Maria Rummel, 

Referentin Erwachsenenbildung, qual. Pil-

ger-und Trauerbegleiterin und Michael 

Kummer, qual. Pilgerbegleiter. 

Auf unserer Homepage www.bildung-

evanglisch.com können sie sich anmelden, 

und weitere Informationen herunterladen.

Anmeldung beim: 

Bildungswerk „Bildung evangelisch 

zwischen Tauber und Aisch e.V. 

Andrea Fröhlich, Sekretariat 

Telefon: 09861 / 977600 

E-Mail: andrea.froehlich@bildung-

evangelisch.com 

http://www.bildung-evangelisch.com/


 

Seite 13 

  

 

Der Gemeindebrief erscheint vierteljähr-

lich mit einer Auflage von 

600 Exemplaren. 

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt der 

Pfarrei Ohrenbach-Steinach  

Druckerei: Onlineprinters GmbH, Fürth 

Grafiken und Bilder sind - wenn nicht an-

ders vermerkt - dem Online-Archiv 

www.gemeindebrief.de entnommen. 

Redaktion: Pfarrer Reinhard Baust 

(V.i.S.d.P.) und ein 

Redaktionsteam der vier Kirchen-

gemeinden:  

Friedrich Holzinger, Steinach / Bhf.   

Norbert Krämer, Ohrenbach 

Markus Mittmann, Habelsee 

Günter Mohrmüller, Mörlbach 

Der Gemeindebrief ist auch online       

abrufbar unter:  

www.pfarrei-ohrenbach-steinach.de, 

www.ohrenbach.de und 

www.gallmersgarten.de 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe 

ist der 01.05.2022 

Evang.-Luth.– Pfarramt der Pfarrei Ohrenbach—Steinach 
www.pfarrei-ohrenbach-steinach.de 

Ohrenbach 13  * 91620 Ohrenbach 

Pfarrer Reinhard Baust 

Tel. 09865 / 550 - Fax 09865 / 986599, 

Mail: pfarramt.ohrenbach-steinach@elkb.de 

Pfarramtssekretärin  

Andrea Fröhlich, Tel. 09865 / 1881 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch 8.30-10.30 Uhr, Donnerstag von 9.30 - 12.30 Uhr 

Spendenkonten: 
 

Gabenkasse Ohrenbach: 

DE02 7655 0000 0000 2892 23 

Sparkasse Ansbach 

 

Gabenkasse Habelsee: 

DE74 7655 0000 0000 5172 35 

Sparkasse Ansbach 

 

Gabenkasse Steinach/Ens: 

DE11 7656 0060 0100 8015 42 

VR-Bank Mittelfranken West eG 

 

Gabenkasse Mörlbach: 

DE24 7656 0060 0000 8104 10 

VR-Bank Mittelfranken West eG 

Diakoniestation Hartershofen  

Leitung Walter Käfer, Tel. 09861 / 93737 

Vertrauensleute der Kirchenvorstände  

in der Pfarrei: 
KV Ohrenbach und Heiligenrat Oberscheckenbach,  

Manuela Stankovic, Tel. 09865 / 941382 

KV Habelsee, Markus Mittmann, Tel. 09843 / 988101 

KV Steinach, Eva Häberlein, Tel. 09843 / 988006 

KV Mörlbach, Rainer Beigel, Tel. 09843 / 682 
 

Mesner/Innen: 
Mesnerinnen Ohrenbach, Beate Schmidt, Tel. 09865 / 941558  
und Karin Stahl, Tel. 09865 / 986510 

Mesnerin Oberscheckenbach, Marianne Karr, Tel. 09865 / 518 

Mesnerteam Habelsee, Ansprechpartner Norbert Huprich,          
Tel. 09843/98990 

Mesnerinnen Steinach, Sigrid Dürr, Tel. 09843 / 3319 und          
Inge Decker, Tel. 09843 / 744 

Mesnerin Mörlbach, Gerlinde Jung, Tel. 09843 / 988471 
 

Kirchenchor/Singkreis: 
Kirchenchor Ohrenbach, Ewald Dehm, Tel. 09865 / 345 

Singkreis Steinach, Pfr. i.R. Ernst Schülke, Tel. 09861 / 8738671 
 

Posaunenchor/Blaskapelle: 
Bauernkapelle Ohrenbach, Steffen Meißner, Tel. 09865 / 1885 

Posaunenchor Steinach, Julia Keller, Tel. 09865 / 986333 

Posaunenchor Mörlbach, Rainer Beigel, Tel. 09843 / 682 
 

Evangelische Landjugend: 
ELJ Ohrenbach, Julian Ströbel, Mobil: 0160 / 4749660 

ELJ Steinach, Luca Grimme, Mobil: 0176 / 200 30 962 
 

Seniorenkreis: 
Team Ohrenbach, Monika Korn, Tel. 09865 / 531 

Team Steinach, Elisabeth Bach, Tel. 09843 / 1836 
 

Kindergottesdienst: 
KiGo Ohrenbach, Andrea Fröhlich, Tel.: 09865 / 1881 

KiGo Steinach, Eva Häberlein, Tel. 09843 / 988006 
 

Jungschar und KidsTreff Ohrenbach: 
Barbara Klausecker, Tel.: 09865 / 94012 
 

Krabbelgruppe Steinach: 
Jutta Arlt, Tel.: 09843 / 9366445 

Pfarrer Johannes Raithel 

Tel. 09865 / 319  

Fax 09865 / 941745 

Mail: pfarramt.adelshofen@elkb.de  

Impressum: 
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